
 

 

  

Waldbrände in Europa: Digitale Lagebilder werden zum 
entscheidenden Faktor im Krisenmanagement 

 
• Im Krisenfall zählt jede Minute: Daten entscheiden wie schnell reagiert werden kann 

• Weltweit bewährte Geoinformationssysteme unterstützen Einsatzkräfte  

• Räumliche Intelligenz gewinnt weit über den Katastrophenschutz hinaus an Bedeutung 

 
Wien, 31. Juli 2026. Die Waldbrände in Südeuropa reißen nicht ab: Zehntausende Menschen 

mussten in den vergangenen Tagen in Spanien und Frankreich ihre Häuser verlassen, auf Kreta 

wurden zuletzt tausende evakuiert. Auch wenn sich einzelne Brandherde, etwa bei Madrid und 

Bordeaux, zuletzt stabilisieren ließen, bleibt die Gefahr hoch: Eine neue Hitzewelle mit bis zu 40 

Grad lässt für die kommenden Tage weitere Ausbrüche befürchten, EU-Behörden warnen vor einer 

Ausweitung auf weitere Regionen Europas. Im Kampf gegen die Flammen wird dabei eine 

Technologie immer wichtiger: moderne Geoinformationssysteme. Als Österreichs exklusiver Esri-

Partner zeigt SynerGIS, wie digitale Lagebilder Einsatzkräfte, Behörden und Betreiber kritischer 

Infrastruktur dabei unterstützen, schneller und fundierter zu entscheiden. 

 

Ein gemeinsames Lagebild für schnellere Entscheidungen 

Moderne Geoinformationssysteme verbinden Satellitenbilder, Wetterdaten, Windrichtungen, 

Vegetation, Geländeinformationen und bestehende Infrastruktur zu einem laufend aktualisierten 

digitalen Lagebild. Dadurch lassen sich Brandherde früh erkennen, ihre Ausbreitung besser 

einschätzen und Einsatzkräfte gezielt koordinieren. Gleichzeitig greifen alle beteiligten 

Organisationen auf dieselbe Informationsbasis, was ein entscheidender Vorteil in dynamischen 

Krisensituationen ist. 

„Im Krisenfall gibt es keine Zeit, Daten aus unterschiedlichen Systemen zusammenzusuchen. Alle 

Beteiligten müssen auf dieselben Informationen zugreifen und sehen, wie sich die Lage entwickelt. 

Genau das leisten moderne Geoinformationssysteme: Sie schaffen ein gemeinsames Lagebild und 

damit die Grundlage für schnelle, fundierte Entscheidungen“, sagt Renate Messner, 

Geschäftsführerin von SynerGIS. 

 



 

 

  

Von der Früherkennung bis zur Schadensanalyse 

Weltweit werden Esri-Technologien bereits eingesetzt, um Waldbrände mithilfe von Satellitendaten 

und Künstlicher Intelligenz frühzeitig zu erkennen, ihre Ausbreitung nahezu in Echtzeit zu verfolgen 

und Einsatzkräfte mit aktuellen Informationen zu versorgen. Nach einem Brand unterstützen 

dieselben Systeme dabei, Schäden an Gebäuden, Infrastruktur und betroffenen Flächen innerhalb 

kürzester Zeit zu dokumentieren – eine wichtige Grundlage für den Wiederaufbau. 

„Wir haben heute mehr Daten als je zuvor. Der eigentliche Mehrwert entsteht aber erst, wenn 

daraus ein verständliches Lagebild wird, auf dessen Basis Menschen rasch Entscheidungen treffen 

können“, so Messner. 

 

Eine Schlüsseltechnologie weit über den Katastrophenschutz hinaus 

Die Möglichkeiten räumlicher Intelligenz reichen jedoch weit über Naturkatastrophen hinaus. 

Energieversorger analysieren damit ihre Netze, Infrastrukturbetreiber erkennen Risiken frühzeitig, 

Städte planen klimaresilienter und Unternehmen treffen Standort- oder Investitionsentscheidungen 

auf einer fundierten Datengrundlage. 

„Die aktuellen Waldbrände zeigen sehr deutlich, wie wichtig räumliche Informationen geworden 

sind. Was im Katastrophenschutz Leben schützen kann, hilft Unternehmen und Behörden jeden Tag 

dabei, Risiken besser einzuschätzen, Infrastruktur zu planen oder Ressourcen gezielt einzusetzen. 

Räumliche Intelligenz wird deshalb in immer mehr Bereichen zu einer wichtigen 

Entscheidungsgrundlage“, erklärt Messner. 

 

SynerGIS ist seit 1987 exklusiver Esri-Partner in Österreich und unterstützt mehr als 2.500 

Kund:innen aus Energie, Infrastruktur, Industrie, Handel und dem öffentlichen Sektor dabei, 

räumliche Daten für Planung, Risikomanagement und digitale Transformation nutzbar zu machen. 

 

Gerne vernetzen wir für ein Interview mit SynerGIS-Geschäftsführerin Renate Messner auf Basis 
der aktuellen Thematik. 
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*** 

Über SynerGIS 

SynerGIS Informationssysteme GmbH ist Österreichs führender GIS-Spezialist und seit 1987 exklusiver Esri-Partner. Mit 

rund 70 Mitarbeiter:innen an den Standorten Wien und Innsbruck und über 2.500 Kund:innen aus Energie, Infrastruktur, 

Handel, Industrie und öffentlichem Sektor ist SynerGIS der zentrale Partner für Geoinformationssysteme und räumliche 

Digitalisierung in Österreich. Geschäftsführerin Renate Messner gilt als eine der profiliertesten Expertinnen für GIS und 

räumliche Digitalisierung im deutschsprachigen Raum. Website 

 

 

mailto:synergis@kraftkinz.com
https://www.esri-austria.at/de-at/home

